
Verpackungsmüll und Einweggeschirr werden beim Genuss außer Haus immer mehr zum 

Problem. Bereits seit über zehn Jahren vertreibt das Bremer Unternehmen Green Box 

nachhaltige Foodservice-Verpackungen aus nachwachsenden, recycelten und recy-

celbaren Rohstoffen. Gastronomische Betriebe erhalten damit die Möglichkeit, beim 

Verpacken von Take-away-Speisen und To-go-Gerichten auf plastikfreie und umwelt-

freundliche Alternativen zurückzugreifen. Die Materialien der Verpackungen, von Bur-

gerkartons und Pappbechern über Papiertragetaschen, Snackschalen und Tellern bis 

hin zu Servietten und Strohhalmen, sind meist nicht nur erneuerbar, sondern auch 

biologisch abbaubar. Mit seinen Produkten möchte der Großhandel für Einweg- und 

Mehrwegverpackungen alltägliche Prozesse im gastronomischen Alltag vereinfachen 

und zugleich die Umweltbelastung durch herkömmliche Kunststoffverpackungen ver-

ringern.

„Wir werden unserer Verantwortung gegenüber der 
Gesellschaft und allen Mitarbeitenden gerecht, indem 
wir uns den Herausforderungen stellen und alles tun, 
was in unserer Macht steht, um die Folgen unseres 
Wirtschaftens und Konsums abzumildern. Für uns ist 
das selbstverständlich – und wir hoffen, dass viele 
weitere Unternehmen sich dessen ebenfalls bewusst 
werden.“ 
Michael Brink, Geschäftsführer

Wenn Food-Verpackungen, dann aus 

nachhaltigen Materialien

Neben der Überzeugung, nachwachsende Rohstoffe endlichen Ressourcen vorzuziehen,

kompensiert Green Box unvermeidbare CO2-Emissionen – von den Rohstoffen über die 

Produktion, den Betrieb und den Transport bis zur Kundschaft – vollumfänglich durch 

zertifizierte Klimaschutzprojekte weltweit. Dieses Engagement schließt die Verpflichtung 

ein, dass alle Produkte unter sicheren und sozialen Bedingungen sowie zu fairen Löhnen 

und festen Arbeitszeiten gefertigt werden. Die Lieferanten werden unter anderem von 

unabhängigen Prüfern nach der Business Social Compliance Initiative (BSCI) auditiert. 

Green Box bezieht im eigenen Betrieb Energie aus Ökostrom und auch die Fahrzeugflotte 

besteht ausschließlich aus Elektro- oder Hybridfahrzeugen. Am Unternehmensstandort 

wurden in den letzten Jahren insgesamt 16 Ladepunkte für E-Fahrzeuge installiert und 

die umweltfreundliche Mobilität der eigenen Mitarbeitenden wird gezielt gefördert. 

Green Box ist als Unternehmen nach der ISO 9001 – einem international anerkannten 

Standard für Qualitätsmanagement – für den Import und Vertrieb von Einweg- und Mehr-

wegverpackungen in der Foodservice-Branche zertifiziert.
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„Umwelt Unternehmen“ ist eine Aktivität von: 


